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Kaffee im Grünen mit
Pflanzenbörse
WALDSTETTEN. Am Sonntag, 4. Juni, ab 14
Uhr, findet bei Kaffee und Kuchen eine Pflan-
zenbörse mit fachlichem Austausch zu aktu-
ellen Gartenthemen, im Lehrgarten des
Obst- und Gartenbauvereins Waldstetten, im
Osang, statt. Pflanzen dürfen mitgebracht
werden. Damit möchte man ein Angebot von
Pflanzen und die Nachfrage nach Pflanzen
ohne Kosten zusammenbringen. Es gibt
keine Verpflichtung, Pflanzen mitzubringen,
um Pflanzen mitzunehmen. (mag)

Andacht und Messe in der
Barnberg-Kapelle
MÖGGLINGEN. Am Sonntag, 4. Juni, 15 Uhr,
wird eine Andacht angeboten; am Montag,
5. Juni, findet um 18.30 Uhr eine Hl. Messe
statt. Im Anschluss daran (19.30 Uhr) gestal-
tet Franz Bradler einen „Abend für IHN“,
einen Gesprächsabend speziell für Männer.

(inha)

Schützenhaus in Göggingen
geöffnet
GÖGGINGEN. Am Sonntag 4. Juni, gibt es
beim Schützenverein Göggingen wieder zur
Kaffeezeit selbstgebackene Torten und
Kuchen. Ab 14 Uhr ist das Schützenhaus für
Gäste geöffnet. (nome)

Obsthäusle in
Iggingen-Schönhardt geöffnet
IGGINGEN-SCHÖNHARDT. Am Sonntag, 4.
.Juni, ist das Obsthäusle des OGV Iggingen,
von 13.30 bis 18 Uhr geöffnet. Es gibt Kaffee
und selbstgebackenen Kuchen. (klka)

Bogenschießen am
Jakobsberg
RUPPERTSHOFEN. Der Schwäbische Albver-
ein, Ortsgruppe Gschwend, Familiengruppe,
veranstaltet am Sonntag, 4. Juni, 14 Uhr,
einen Aktionstag mit Bogenschießen am
Jakobsberg (zwischen Hönig und Birken-
lohe). Mitglieder gratis; Nichtmitglieder:
5 Euro pro Person. Anmeldungen bis 2. Juni,
unter 01 74/9 80 20 34 bei Katja Schliefko-
witz. (hama)

Kurz notiert

HEUBACH. Vor Kurzem hat in der Real-
schule Heubach wieder der jährliche Tag
der Beruflichen Orientierung stattgefun-
den. Das Schulhaus platzte fast aus allen
Nähten, so zahlreich strömten die Schüle-
rinnen und Schüler, in den meisten Fällen
begleitet von ihren Eltern, in die Räume,
um das Ausbildungs- und Schulangebot
auf der Ostalb auf vielfältige, kurzweilige
Art und Weise zu entdecken. Mehr als 30
regionale Aussteller konnte Schulleiterin
Gabriele Straubmüller begrüßen, und auch
der Heubacher Bürgermeister, Dr. Joy Ale-
mazung, freute sich über das bemerkens-
werte Interesse. Er ermunterte die Schüle-
rinnen und Schüler, ihre weitere Ausbil-
dung neugierig und couragiert anzugehen.

Bevor dann der Startschuss zum Run auf
die Ausstellungsstände und in die Vorträge
begann, überreichte ein Vertreter der
Firma Fein aus Bargau jeweils zwei Akku-
Schrauber an die Technik-Fachschaften der
Realschule Heubach und der Heubacher
Schillerschule. Als Unternehmen sei Fein
der Meinung, „dass es wichtig ist, junge
Menschen auf ihrem Weg in die Arbeits-
welt zu begleiten und zu unterstützen“.
Herr Krieger nahm für die Fachschaft Tech-
nik die gespendeten Akku-Schrauber ent-
gegen und kündigte an, diese gleich in der
nächsten Woche im Unterricht mit einset-
zen zu wollen, was offensichtlich werden
ließ, wie willkommen das Geschenk war.

Präzise durch den Unterricht vorberei-
tet, mit spürbarer Ernsthaftigkeit, zugleich
aber auch voller Dankbarkeit und Freude
über das konzentrierte Angebot im eigenen
Schulhaus, führten die Acht- und Neunt-
klässler den ganzen Nachmittag über
intensive Gespräche, wählten aus einer
Vielzahl von Vorträgen aus und erhielten
dadurch mitunter auch ganz neu anzuden-
kende Ausbildungsideen. So manche Infor-
mation kam dabei von ehemaligen Schü-
lern der Realschule Heubach, die inzwi-
schen in ihren einmal gewählten Ausbil-
dungsberufen zu motivierenden Botschaf-
tern für nachkommende Schüler wurden.

Denkanstöße in der Berufsorientierung
Bildung: In der Realschule Heubach hat der jährliche Tag der Beruflichen Orientierung stattgefunden. Mehr als 30 regionale Aussteller gaben
den Schülerinnen und Schülern einen Überblick über ihr Ausbildungsangebot. Im kommenden Jahr könnte die „Messe“ weiter wachsen.

Abgerundet wurde dieser wichtige Tag
im Jahreskalender der Realschule Heubach
durch ein reichhaltiges Kuchen- und
Getränkebüfett der Klasse 7a, die auf diese
Weise für das leibliche Wohl der Anwesen-
den Sorge trugen – mehr als gelungen von
den Müttern und Vätern der Schüler der
Klasse vorbereitet und durchgeführt.

Anfragen von neuen Betrieben, die im
nächsten Jahr unbedingt auch bei der
„Messe“ an Bord sein wollen, trafen gleich
nach dem Tag der Beruflichen Orientie-
rung ein, worüber sich der Organisator
Winfried Steimle sehr freute. Gibt es neben
den vielen positiven Rückmeldungen der
Eltern und Schüler ein größeres Lob?

Schulleiterin Gabriele Straubmüller begrüßte zum Tag der Beruflichen Orientierung an der Heubacher Realschule mehr als 30 Aussteller aus
der Region. Mancher Schüler setzte sich dabei mit Berufen auseinander, die er so nicht auf dem Schirm hatte. Foto: Realschule Heubach

Ausbildungsmarkt: Nach Angaben der
Agentur für Arbeit in Aalen meldeten sich
von Oktober 2022 bis Mai 2023 bei den
Arbeitsagenturen und Jobcentern 356 000
Bewerber für Ausbildungsstellen. Das waren
3 000 weniger als im Vorjahreszeitraum. (aa)

Weniger Bewerber auf Stellen

ALOISLE-FEST
Dachverband der Schwäbisch Gmünder Altersgenossen lädt ein: am 2. Juni 2023, im Stadtgarten
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Aloisle-Fest ’23
Freitag, 2. 6. 2023,
Einlass 19 Uhr,
Beginn 20 Uhr

Im Foyer des Stadtgartens Schwäbisch Gmünd.
Musikalisch umrahmt von der Tanz- und Showband:

Just 4 Fun  

Aktionstage!

Bocksgasse       29
73525 Schwäbisch Gmünd 
Telefon 0 71 71/9 05 84 87

www.teppichundwohngalerie.de
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GRUSSWORT VON GERHARD BUCHER, VORSITZENDER DES AGV-DACHVERBANDS

Der Bronze-Alois ist ein
großartiges Projekt!

ler-Saal des Gmünder Stadtgartens ab 20 Uhr
(Einlass 19 Uhr). Hierzu haben sich auch schon
über 500 Altersgenossen angemeldet.
Neben den obligatorischen Einmarsch der
Festjahrgänger wird auch wieder gemeinsam
das Alois-Lied gesungen, begleitet von den
Gmünder Einhorn-Bläsern. Danach sorgt die
Tanz- und Showband „Just 4 fun“ für gute
Stimmung. Auch fürs leibliche Wohl wird her-
vorragend gesorgt sein.
Auf jeden Fall wünsche ich den Vereinen, die
in diesem Jahr ein Jahrgangsfest feiern, ange-
fangen mit dem 40er-Fest am 10. Juni, bestes
Gelingen bei strahlendem Sonnenschein.
Ebenso wünsche ich auch allen Vereinen, die
einen Stand am Gmünder Stadtfest betreiben,
gute Geschäfte, gute Stimmung und ebenso
gutes Wetter.

Gerhard Bucher,
Vorsitzender
AGV-Dachverband

stehen und nicht nur die vorbeiziehenden
Gmünder Altersgenossen mit seinem Zylinder
grüßen soll, sondern alle Gmünder und Tou-
risten zu einem Schnappschuss einladen will.
Ein großartiges Projekt, wenn auch böse Zun-
gen im Stadtrat versuchen, das Objekt
schlecht zu reden, wie es bei der Vorstellung
des ersten Plastilin-Modells im Stadtrat kürz-
lich passiert ist. Alle Altersgenossen können
stolz sein auf so ein Objekt ihnen zu Ehren. Lei-
der wird es aber nicht mehr reichen, es in
unserem Jubiläumsjahr umzusetzen, denn
die Spendeneingänge zur Finanzierung des
Projekts laufen noch etwas schleppend. Aber
ich bin zuversichtlich, dass spätestens zu
Beginn der Festreigen im nächsten Jahr die
Statue in vollem Glanz vor den Gmündern
thronen darf. Zum Auftakt dieser Festserie fin-
det nun am Freitag, 2. Juni, unser Aloislefest
statt, das im 22. Jahr auch schon als traditio-
nelles Fest des Dachverbands bezeichnet wer-
den kann. Gefeiert wird wieder im Peter-Par-

Zum Start der Schwäbisch Gmünder AGV-
Festwochen möchte ich alle Gmünder im
Namen des Dachverbands der Schwäbisch
Gmünder Altersgenossenvereine recht herz-
lich grüßen.
Zum 160. Mal jährt sich die Tradition, der in
Schwäbisch Gmünd stattfindenden Altersge-
nossen-Umzüge, die mittlerweile zum imma-
teriellen Kulturerbe der UNESCO ernannt wur-
den. Zu diesem Jubiläum hat sich der AGV-
Dachverband in Zusammenarbeit mit der
Stadt Schwäbisch Gmünd wieder ein Groß-
projekt ausgedacht. Nämlich eine lebens-
große Bronze-Statue auf dem Marktplatz die
in der Planung schon sehr weit fortgeschritten
ist. Eine Statue unseres Alois, die als Wahrzei-
chen der Gmünder Altersgenossenschaft auf
dem Marktplatz direkt vor dem Johannisturm

Gerhard Bucher,
Vorsitzender des AGV- Dachverbands.

Im Peter-Parler-Saal des Schwäbisch
Gmünder Stadtgartens wird am Freitag, 2.
Juni, der Auftakt der diesjährigen Festwo-

chen der Altersgenossen in der Stauferstadt
begangen. Bereits vor über 150 Jahren began-
nen die Gmünderinnen und Gmünder damit,
die runden Geburtstage auf diese wohl einzig-
artige Weise zu begehen, indem die Frauen
und Männer des gleichen Geburtsjahrgangs
einen Altersgenossenverein gründeten.
Seit 2018 ist der größte Saal des Gmünder
Congress-Centrums der Schauplatz des Alois-
le-Festes. Zuvor wurde es im Foyer begangen,
das sich jedoch im Laufe der Jahre als zu klein
erwies. Traditionell marschieren die Altersju-
bilarinnen und -jubilare, die einen runden
Geburtstag feiern, mit den Fahnen ihrer jewei-
ligen Vereine in den Festsaal ein.
Einlass in den Stadtgarten ist um 19 Uhr, Fest-
beginn um 20 Uhr.

Auftakt der Jubelwochen der Altersgenossen
Aloisle-Fest beginnt am Freitag, 2. Juni, um 20 Uhr im CCS – Einlass bereits um 19 Uhr

Nach zwei
pandemiebedingt

mageren Jahren
feierten die

Mitglieder der
Altersgenossen-

vereine den Einzug
beim Aloisle-Fest

um so mehr.
Archivfoto: astavi


